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wünschen Ihnen
Bürgermeister Mario Trinkl,
die Gemeindevertreter und
alle Gemeindebediensteten
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Geschätzte Königsdorferinnen 
und Königsdorfer, 

liebe Jugend!

Ein außergewöhnlich heißer und trockener Sommer ist zu Ende, und wir können sehr froh sein, dass 
der extreme Wetterumsturz mit enormen Regenmengen bei uns nicht so tragisch wie in anderen 

Teilen Österreichs ausgefallen ist.

In unserer Gemeinde gibt es aktuell sehr viel Positives zu berichten. Dem Verschönerungsverein unter 
Obmann Wolfgang Decker und Team möchte ich zum sensationellen 25. Bauernkirtag mit mehr als 
2.000 Besuchern gratulieren. 

Mit der Badesaison am Naturbadesee haben wir einmal mehr alle Rekorde gebrochen. Leider gehen 
unsere sehr erfolgreichen Betreiber des Seerestaurants, Erwin und Anni Neuhold, mit Ende der Saison 
in den wohlverdienten Ruhestand. Auch hier hat die Gemeinde frühzeitig reagiert und das Seerestau-
rant ab 2025 an ein kompetentes Betreiber-Duo vergeben können.

Der Wohnungsbau geht Ende September mit weiteren sechs Wohnungseinheiten im Bereich der Feuer-
wehr weiter, und die Pläne für den Pflegestützpunkt sind nach einiger Verzögerung fertig. Auch hier 
soll voraussichtlich mit Jahresende der Baustart für zehn Wohnungen mit Tagesheimstätte und vielem 
mehr erfolgen. 

Baustelleninspektion:  
Bgm. Mario Trinkl und Vize-Bgm. Wolfgang 
Decker kontrollieren den Baufortschritt 
beim neuen Gemeindezentrum.

uu



Der Umbau der alten Raika in ein modernes Ge-
meindezentrum mit Gemeindesaal ist bereits voll im 
Gange. Mit Landeshauptmann Hans Peter Doskozil 
konnte ich hierfür zusätzliche Bedarfszuweisungen in 
der Höhe von unglaublichen € 400.000,-- ausverhan-
deln. Weiters können für diese Sanierung Förderun-
gen (CO2 Förderung für Dämmung, Heizung, etc.) in 
einer Höhe von ca. € 100.000,-- ausgelöst werden. 

Somit ist dieser Umbau für die Gemeinde Königs-
dorf eine einmalige Chance gewesen, kostengünstig 
für die nächsten Jahrzehnte ein modernes Gemein-
dezentrum zu schaffen. Durch diese Sanierungsar-
beiten konnten große Aufträge an die regionale 
Wirtschaft vergeben werden. Damit trägt die Ge-
meinde einmal mehr zum Erhalt von Arbeitsplätzen 
in der Region bei und zeigt, wie wichtig öffentliche 
Aufträge für den Wirtschaftsstandort und eine so-
ziale Wirtschaftspolitik sind.

uu
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Baumeisterarbeiten

Zimmermeister - Dachdecker - Spengler

Fenster-Beschattung (Kunststoff-Fenster)

Fenster-Beschattung (Holz-Alu-Fenster)

Trockenbauarbeiten

Fliesenlegearbeiten

Bodenlegearbeiten

Malerarbeiten

Bautischler

Elektro

Heizung - Lüftung - Sanitär

Klima

Aufzuganlage

Stiegengeländer

Möblierung

GEWERK

Schlosserarbeiten

Gaal Bau GmbH

Strobl Dach und Holz

Katzbeck (Ausnahme: Fenster Typ 06)

Katzbeck (Fenster Typ 06 - Bürgerservice)

Meisterbetrieb Schwarz

Strobl & Strobl Fliesen

Raumausstattung Manfred Ernst

Deutsch Günther

KATTUN GmbH

Zotter Elektro

Eberhaut

TWS

Schindler

Lang & Sohn

SCHÄTZUNG

PROFESSIONIST

Lang & Sohn

286.521,38 €

39.429,22 €

51.348,39 €

9.128,03 €

30.158,23 €

34.331,24 €

18.804,76 €

8.676,46 €

22.125,41 €

141.983,01 €

71.864,43 €

24.843,14 €

23.688,10 €

10.262,37 €

90.000,00 €

SUMME inkl.

96.544,32 €

BAUKOSTEN 959.708,49 €

Einen schönen Herbst wünscht Ihr Bürgermeister

Mario Trinkl



Neue OSG-Wohnungen
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Also trafen sich Bürgermeister Mario Trinkl, Vize-
bürgermeister Wolfgang Decker, Amtsleiter Wer-
ner Siegl, Vertreter:innen der Gemeinde und der 
Baufirma Gaal-Bau, Architekt Klaus Richter sowie 
OSG-Obmann Dr. Alfred Kollar und OSG-Bauleiter 
Andreas Fleck, um den Spaten selbst in die Hand 
zu nehmen. 

In Königsdorf starten wir mit dem 2. Bauteil, sechs 
Wohnungen wurden bereits am Lafnitzweg er-
richtet – diesmal entstehen weitere 6 topmoderne 
Wohnungen mit Größen von 62 m² bis 85 m².  
Neben stylischen Carports und praktischen Keller-
ersatzräumen wird eine Photovoltaikanlage für 
grünen Strom sorgen. 

Die immer wieder zitierte Leistbarkeit wird hier 
sehr deutlich unter Beweis gestellt – fünf der 
sechs Wohnungen sind bereits vergeben, die 6. 
Wohnung ist reserviert! 

„Für diese gelungene Zusammenarbeit sind wir 
sehr dankbar! Wir freuen uns sehr, dass wir mit 
dem Bau dieses Wohngebäudes wieder Platz 
und Zukunftsperspektiven für sechs Familien 
schaffen und das alles auch noch mitten im Ort. 
Lebenswerter geht es kaum!“, so Bürgermeister 
Mario Trinkl. 

„Leistbaren Wohnraum für alle Burgenlän-
der:innen zu schaffen, für Jung und Alt und alles 
dazwischen – das ist das Ziel der OSG und das 

zeichnet sich in dieser schönen Gemeinde auch 
ab, denn 2021 war Königsdorf die Gemeinde 
mit dem höchsten Zuwachs der Bezirke Güssing 
und Jennersdorf! Gerne haben wir unseren Bei-
trag dazu geleistet, indem wir in partnerschaftli-
cher Zusammenarbeit mit der Gemeinde in den 
vergangenen Jahren 68 Wohnungen errichten  
durften! Wir freuen uns sehr auf die weitere 
Zusammenarbeit“, berichtet OSG-Obmann Dr. 
Alfred Kollar. 

Alle Informationen zum Projekt gibt es unter 
osg.at im Bereich „Neuprojekte“.

Königsdorf wächst, und das muss 
gefeiert werden! Am besten geht 
das mit einem Spatenstich. 

”
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Wahlergebnis Königsdorf

Wahlbeteiligung NRW 2024: 77,34%      (Wahlbeteiligung NRW 2019: 74,14%)

20 Jahre Seebuffet  
Anni und Erwin Neuhold

Bgm. Mario Trinkl und Vize-Bgm. Wolfgang Decker 
gratulierten Anni und Erwin zum 20jährigen Jubiläum. 
Die beiden engagierten Gastro-Profis haben mit ihren 
kulinarischen Schmankerln und sehr hohen Qualitäts-
ansprüchen das Seerestaurant weit und breit bekannt 
gemacht und somit einen wesentlichen Beitrag zum 
Gesamterfolg unseres Naturbadesees geleistet!

ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE NEOS BIER LMP KPÖ GAZA BGE KEINEKönigsdorf

NRW 2024  
GESAMT Stimmen

129 150 161 18 23 6 5 5 0 0 1

NRW 2024 
GESAMT %

25,90% 30,12% 32,33% 3,61% 4,62% 1,20% 1,00% 1,00% 0,00% 0,00% 0,20%

Vergleich: Stimmen 
NRW 2019

181 137 89 19 13 0

Vergleich: % 
NRW 2019

40,49% 30,65% 19,91% 4,25% 2,91% 0%
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Jubiläums-Bauernkirtag

Der diesjährige 25. - und somit  “Jubiläums”-
Bauernkirtag - hat auch heuer wieder ein-
mal alle Stückerl gespielt und mehr als 2.000 
Gäste in seinen Bann gezogen. 

Die zahlreich erschienenen Besucher aus nah 
und fern genossen bei herrlichem Sonnenschein 
die Schmankerln der örtlichen Direktvermarkter 
und Vereine - vom Grammelpogatscherl bis zum 
Surschnitzel, vom Uhudlerfrizzante bis zum Lim-
bachwasser. 
Für beste Unterhaltung sorgten der Musikverein 
St. Martin an der Raab, die Vulkanpartie und die 
Volkstanzgruppe unserer bayrischen Partnerge-
meinde Königsdorf.
Die Kleinen vergnügten sich beim Ringelspiel, 
der Hupfburg und den bereits traditionellen 
Kutschenfahrten mit den Ponys von unserem 
hiesigen Tierarzt Klaus Fischl.
Wolfgang Decker, Obmann des Fremdenverkehrs - 
und Verschönerungsvereins, der, wie gewohnt für 
die Ausrichtung dieses erfolgreichen Festes verant-
wortlich zeichnet, ließ es sich nicht nehmen, seine 
Vorgänger:innen für ihre Verdienste standesgemäß 
zu ehren und hochleben zu lassen.

Ehre, wem Ehre gebührt! Ein großes Dankeschön vom 
aktuellen Vorstand des Fremdenverkehrs- und Ver-
schönerungsvereins unter Obmann Wolfgang Decker 
an die ehemaligen Obfrauen und Obmänner für ihr 
großartiges Engagement in der Vergangenheit.
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Jubiläums-Bauernkirtag

Mehr Fotos vom 25. Bauernkirtag  
  gibt es in der Bildergalerie auf 

der Gemeinde-App und auf 
          unserer Homepage unter 

www.koenigsdorf.at

Alle Fotos: 
Joe Hirtenfelder

  Voller Einsatz: Die Königsdorfer 
Volksschulkinder bei ihrem bereits 
traditionellen Muffin-Verkauf.

3
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Archäologische Fundvitrine
im Gemeindeamt

Das Projekt wurde von der Abteilung 7 
– Bildung, Kultur und Wissenschaft ge-
startet, um archäologische Funde in den 
Gemeinden, in denen sie einst entdeckt 
wurden, zu präsentieren. Durch eine re-
feratsübergreifende Kooperation kön-
nen nun Artefakte aus der Sammlung 
des Burgenländischen Landesmuseums 
im Gemeindeamt von Königsdorf be- 
sichtigt werden. 

Bei den ausgestellten Stücken handelt es sich 
um typische Grabbeigaben, wie sie in norisch-
pannonischen Hügelgräbern der römischen Kai-
serzeit zu finden sind. Entdeckt wurden die Funde 
bei archäologischen Ausgrabungen in der Nähe 
des Kegelwaldes, die bereits 1879 von dem dama-
ligen österreichischen Offizier Franz Graf Folliot 
de Crenneville und 1922 von dem aus Fürsten-
feld stammenden Mittelschulprofessor Dr. Karl 
Pucks durchgeführt wurden. Beide Ausgräber 
überließen einen Teil der von ihnen geborgenen 
Artefakte nach dessen Gründung dem Burgenlän-
dischen Landesmuseum.

Hügelgräber wurden im Südburgenland bereits in 
der Hallstattzeit errichtet, diese Bestattungssitte 
wurde aber unter keltischem Einfluss wieder auf-
gegeben. Ab der Mitte des 1. Jahrhunderts nach 
Chr. beginnt die ansässige Bevölkerung wieder 
in Grabhügeln (lat. Tumuli) zu bestatten. Die Hü-
gel haben meist eine rund, manchmal auch län-
gsovale Form und bilden an vielen Orten Hügel-
gräberfelder mit unterschiedlicher Ausdehnung. 
Die größten Hügelgräberfelder im Burgenland 
befinden sich in Schandorf, Rax und im Kegelwald 
in Königsdorf. 

Amtsleiter Werner Siegl mit Mag. Judith Schwarzäugl 
und Wilfried Tögel vom Referat Wissenschaft , Abtei-
lung 7 vor der archäologischen Fundvitrine im Ge-
meindeamt.

Natürlich erstreckte sich dieses Gräberfeld einst 
über die Grenzen des heute bestehenden Waldes 
hinaus. Doch die Hügel wurden bei der Nutzung 
als Ackerfläche eingeebnet und auch die meisten 
Gräber im Wald haben die Zeit nicht ganz unbe-
schadet überstanden; durch die vielen Jahrhun-
derte seit ihrer Entstehung wurden sie immer 
wieder von Grabräubern angegraben und ge-
plündert.

uu



Seite 9

Archäologische Fundvitrine
im Gemeindeamt

”
Semesterticket Ausmaß der Förderung: 

Die Förderung beträgt 50 % der nachgewiesenen 
Kosten (jedoch maximal € 76,-) einer Semester-
netz-, Monats-, Jahreskarte oder eines Klimatickets 
pro Semester. Die restlichen 50% der nachgewie-
senen Kosten (jedoch maximal € 76,--) einer Semes-
ter-, Monats-, Jahreskarte oder eines Klimatickets 
pro  Semester werden von der Gemeinde Königs-
dorf gefördert, sofern sich über die gesamte Zeit  
des Studiensemesters der Hauptwohnsitz in Königs-
dorf befindet.
Antragstellung:
Anträge zur Gewährung einer Förderung zu den 
Kosten von Semesternetz-,  Monats-, Jahreskarten 
oder Klimatickets können beim Gemeindeamt in 
Papierform (mittels Antragsformulars) schriftlich 
oder elektronisch (Antragsformular samt Beilagen 
eingescannt per E-Mail oder per Fax an die Ge-
meinde) eingebracht werden.
Anträge für das Wintersemester können von 01. Okto-
ber 2024 bis 15. Februar 2025 gestellt werden!

Dabei sind folgende Dokumente vorzulegen:
- ausgefülltes, unterschriebenes Antragsformular
- Studienbestätigung
- Vorlage der Semesternetz- bzw. Monatskarte
- Zahlungsbeleg

Das Land Burgenland gewährt ordentlichen Stu-
dierenden ( bis max. zur Vollendung des 26. Le-
bensjahres), die außerhalb des Burgenlandes ein 
Studium an einer österreichischen Universität, 
Hochschule oder Fachhochschule absolvieren, 
eine einmalige Förderung zu den Kosten für die 
Benützung von öffentlichen Verkehrsmitteln am 
Studienort.

Die Größe der Grabhügel schwankt zwischen 7 bis 
15 m Durchmesser und 1 bis 3 m Höhe. Etwa die 
Hälfte der bekannten Hügel hat einen steinernen 
Einbau, gewöhnlich unter dem Hügelmittelpunkt. 
Dabei unterscheidet man zwischen gemauerten, 
runden oder rechteckigen Grabkammern, manch-
mal mit Dromos (korridorartiger Zugang) und ein-
fachere Einbauten, wie Plattenkammern, runde 
Steinkränze, Steinabdeckungen oder Steinlagen 
über der Bestattung. Die Toten wurden generell 
eingeäschert. Erst ab der zweiten Hälfte des 2. 
Jh. N. Chr. wurden wieder flache Erdgräber mit 
Körperbestattungen angelegt.

Nach der Kremation auf dem Scheiterhaufen wur-
den der Leichenbrand und die Trachtbestandteile 
und Schmuckstücke, wie etwa Fibeln, in einer 
Urne gesammelt. Zusätzlich wurden die Gräber 

meist mit Beigaben ausgestattet, wie sie nun auch 
in Königsdorf zu sehen sind. Zum Beispiel Kera-
mikgefäße mit Speisebeigaben, wie der kleine 
Tonkrug für Wasser oder Öl und der wegen seiner 
speziellen Form sogenannte Faltenbecher, aus 
dem Wein getrunken wurde. 

Eine weitere typische Grabbeigabe stellen die 
Dreifußschalen dar, deren Funktion innerhalb des 
Grabritus allerdings nicht restlos geklärt ist. 

Wilfried Tögel

uu
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Voller Einsatz unserer Florianis 
 

 

Im vergangenen Juli musste die FF 
Königsdorf-Ort zweimal zur Hilfeleistung im 
Bereich der B65/Grazer Straße ausrücken.  
 
Am 19. Juli kam es im Bereich des 
Kreisverkehrs zu einem Fahrzeugbrand. 
Beim Eintreffen der Feuerwehr stand der 
PKW bereits in Vollbrand und nach 
Absicherung des Einsatzortes wurde 

 

 

umgehend der Löschangriff mit Schaum-
löschmittel und Wasser begonnen. Der 
Fahrzeugbrand konnte rasch unter Kontrolle 
gebracht bzw. gelöscht werden. 
Nur wenige Tage später, am 26. Juli, ist ein 
PKW auf Höhe Tankstelle Spritkönig von der 
Straße abgekommen und auf dem Bankett 
liegen geblieben. Das Fahrzeug wurde 
geborgen, ausgetretene Flüssigkeiten mit 

Öl-Bindemittel gebunden und die Straße 
gereinigt. 
 
Für die professionelle Abwicklung von 
derartigen Einsätzen sind eine gute 
Ausrüstung und Ausbildung der 
Einsatzkräfte unumgänglich. Das Wichtigste 
ist jedoch die Bereitschaft zur Hilfe am 
nächsten … 

 

  

 

 

 

 

Im vergangenen Juli musste die FF 
Königsdorf-Ort gleich zweimal zur 
Hilfeleistung im Bereich der B65/
Grazer Straße ausrücken. 

Am 19. Juli kam es im Bereich des Kreisverkehrs zu 
einem Fahrzeugbrand. Beim Eintreffen der Feuer-
wehr stand der PKW bereits in Vollbrand. Nach Ab-
sicherung des Einsatzortes wurde umgehend der 
Löschangriff mit Schaumlöschmittel und Wasser 
begonnen. Der Fahrzeugbrand konnte rasch unter 
Kontrolle gebracht bzw. gelöscht werden.

Nur wenige Tage später, am 26. Juli, ist ein PKW 
auf Höhe Tankstelle Spritkönig von der Straße 
abgekommen und auf dem Bankett liegen geblie-
ben. Das Fahrzeug wurde geborgen, ausgetretene 
Flüssigkeiten mit Öl-Bindemittel gebunden und 
die Straße gereinigt.

Für die professionelle Abwicklung von derartigen 
Einsätzen sind eine gute Ausrüstung und beste 
Ausbildung der Einsatzkräfte unumgänglich. Das 
Wichtigste ist jedoch die Bereitschaft zur Hilfe am 
Nächsten!

”
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Termine
4. Quartal

2024

Amtstage 
Notar Dr. Wölfer
Öffentlicher Notar
8380 Jennersdorf  
Tel. 03329 / 45551

Ort: Gemeindeamt Königsdorf, 11:15 Uhr

Nächste Termine: 
17.10.2024 | 07.11.2024 | 21.11.2024   
05.12.2024 | 19.12.2024 

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Bezirk Jennersdorf

Den Ärztebereitschaftsdienst 
erreichen Sie unter 

Tel.Nr. 03329 / 141 
 MO bis FR: 17.00 – 22.00 Uhr 

Rotes Kreuz 
8380 Jennersdorf, Technologiepark 5

SA, SO und FEIERTAG:  
8.00 – 16.00 Uhr

in den jeweiligen Ordinationen, 
siehe im Internet unter 

gesundheitsnetzwerk-raabtal.at/bereitschaftsdienst

Blutspenden 2024
Freitag, 6. Dezember 2024

13:00-18:00 Uhr, Rotkreuz-Haus Jennersdorf

Information zum 

UMBAU 

der Hausarztpraxis von Dr. Weber

Eingeschränkter Betrieb:
Vom Mittwoch, den 25. bis Freitag, den 27. Septem-
ber 2024 wird die Praxis aufgrund von Vorberei-
tungsarbeiten nur eingeschränkt geöffnet sein.

Komplette Schließung:
Vom Mittwoch, den 9. bis Freitag, den 27. Oktober 
2024 bleibt die Praxis für den Hauptumbau ge-
schlossen. 

Der erste Ordinationstag nach den Umbau-
arbeiten ist Montag, der 28. Oktober 2024.

*****************

ACHTUNG, 
neue Ordinationszeiten ab 28.10.2024:

 Montag:  07:30 - 12:30 Uhr
 Dienstag:  13:30 - 17:00 Uhr
 Mittwoch:  07.30 - 11:00 Uhr
 Donnerstag:  13:30 - 17:00 Uhr
 Freitag:   07:30 - 12:00 Uhr
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Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Mario Trinkl

Wo du in der kalten Jahreszeit am besten 
Kraft tanken kannst? Beim Saunafestival 
von 18.–20.10. im Schaffelbad in der Therme 
Loipersdorf.

Lass den Alltag hinter dir und tauche in eine 
Welt voller wohltuender Wärme, betörender 
Aromen und tiefer Entspannung ein.

Gleich fünf Profi-Aufgießer – darunter Bernd 
und Alex, die österreichischen Staatsmeister 
im Team-Show-Aufguss – geben ihr Bestes für 
deine Erholung: 3 Tage – 5 Saunameister – 90 
Aufgüsse. Das alles gibt es für dich zum re-
gulären Schaffelbad-Eintrittstarif.

Saunafestival 18.–20.10.2024 

Das Saunaerlebnis der Extraklasse!
Von Freitag bis Sonntag verwöhnen wir dich 
im Adults-only-Wellnessparadies mit einzig-
artigen Show-Aufgüssen, Meistertricks fürs 
Saunieren, Live-Musik und kulinarischen 
Köstlichkeiten.

Tipp: Sichere dir dein Ticket rechtzeitig – denn 
das Saunafestival ist im Schaffelbad-Eintritt 
inkludiert! Erlebe Entspannung pur und gönn’ 
dir eine wundervolle Herbst-Auszeit, die 
Körper und Geist belebt!

FITNESS

im Thermenresort Loipersdorf
SPORTKURSE
9. September bis 13. Dezember 2024

Anmeldung:
oder per  

unter 0664 / 881 492 85

Kettlebell Fit 
Core & Glutes (Bauch-Beine-Po) 
Wirbelsäulen-Gymnastik 
Dance Aerobic 
Yoga 

MO:

DI:

MI:

DO:

FR:

jeweils um 17:30 Uhr

Einzeleinheit à 50 Min.: € 20,–  
10er-Block à 50 Min.: € 180,–

 20er-Block à 50 Min.: € 350,– 
(Alle Preise inkl. 1h Therme & Sauna)

Teilnahme ab 16 Jahren, auch ohne Mitgliedschaft im Fitness-Studio möglich. Einzeleinheit,  
10er- und 20er-Block für alle Kurse (auch mehrmals pro Woche) gültig. Blöcke können im Fitnessstudio 
des Thermenresorts Loipersdorf erworben werden. Keine Weitergabe an andere Personen gestattet.  
Mindestanzahl 4 Personen pro Kurs (bitte um rechtzeitige Anmeldung). Sportkleidung empfohlen.

bis jeweils 15 Uhr am Kurstag

Preise:


